
„Generationenbeziehungen“ 

Mitgliederversammlung und Jahrestagung der Volkskundlichen Kommission für 

Westfalen (Landschaftsverband Westfalen Lippe) in Zusammenarbeit mit dem 

Seminar für Volkskunde/Europäische Ethnologie 

(Westfälische Wilhelms-Universität) Münster 

Veranstaltungsort: Lippisches Landesmuseum Detmold, Detmold 

Mitgliederversammlung der Volkskundlichen Kommission 

 

Tagungsprogramm 
 
Freitag, 4. Dezember 2009 
 
15.00 Uhr Grußwort (Frau Maria Seifert, Vorsitzende der LWL-

Landschaftsversammlung) 
 
 Grußwort Andreas Kaspar, Verbandsvorsteher des 

Landesverbands Lippe 
 

Begrüßung (Prof. Dr. Ruth-E. Mohrmann) 
 
Moderation: Prof. Dr. Albrecht Lehmann (Hamburg) 
 
15.15 Uhr  Prof. Dr. Barbara Stambolis (Münster): ‚Husten ist 

Charaktersache’. Zur Weitergabe von Erziehungsnormen im 20. 
Jahrhundert 

 
16.00 Uhr Linde Apel M.A. (Hamburg): Ahnen, meinen, fragen, vermeiden – 

der Nationalsozialismus in Hamburger Familien 
 
16.45 Uhr Kaffeepause 
 
17.00 Uhr  Dr. Imke Tappe-Pollmann/Sabine Solmaz M.A. (Detmold): 

Kindheit im Dialog der Generationen. Eine volkskundliche 
Neukonzeption im Lippischen Landesmuseum, Detmold 

 
ab 18:00 Uhr Gelegenheit zum Abendessen 
 
20.15 Uhr  Begrüßung durch Prof. Dr. Rainer Springhorn, Museumsleiter 
 des Lippischen Landesmuseums 
 
 Danach:  
 

Öffentlicher Abendvortrag im Lippischen Landesmuseum: 
Prof. Dr. Heidi Rosenbaum (Göttingen): Zwischen Konflikt und 
Solidarität. Generationenbeziehungen in Familie und 
Verwandtschaft im 20. Jahrhundert 
 



 
Samstag, 5. Dezember 2009 
 
Moderation: Prof. Dr. Michael Simon (Mainz) 
 
09.15 Uhr Daniela Stemmer-Kilian M.A. (Duisburg): Generation 

Neuanfang? Jugend zwischen Kriegsende und 
Wirtschaftswunder am Beispiel der Region Lippe 

 
10.00 Uhr Prof. Dr. Dr. Burkhard Fuhs (Erfurt): Internet für Kinder und 

Eltern? Generationelle Ordnung in der mediatisierten Lebenswelt 
 
10.45 Uhr Kaffeepause 
 
11.15 Uhr Olga Weckenbrock M.A. (Osnabrück): Vom „theuren“ Vater und 

„liebsten besten Sohne“. Generationenbeziehungen im Adel am 
Beispiel von Ernst (1738-1813) und Ludwig (1774-1844) von 
Vincke 

 
ab 12.00 Uhr Gelegenheit zum Mittagessen 
 
Moderation: Prof. Dr. Carola Lipp (Göttingen) 
 
14:00 Uhr  Dr. Elisabeth Timm (Wien): Genealogie: Verwandtschaft machen 

zwischen populärer, wissenschaftlicher und politischer Praxis seit 
dem 19. Jahrhundert 

14.45 Uhr Astrid Bärwolf M.A. (Göttingen): Immer mehr Familie und immer 
weniger Beruf? Wandel von Familiengründung und 
Erwerbstätigkeit in Ostdeutschland im generationellen Vergleich 

 
15.30 Uhr Nadine Wagner-Böck M.A. (Kiel): Jeder Generation ihr Kleid? 

Generationalität und vestimentäre Praxis in Mutter-Tochter-
Beziehungen 

 
 


